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Abwicklungsstrategie

Herstellen der 

Abwicklungs-

fähigkeit

3

1 Einführung

 Oberstes Ziel der Abwicklungsplanung ist das Herstellen 

der Abwicklungsfähigkeit unter Beachtung der 

Abwicklungsziele:

- Bewertung der Abwicklungsfähigkeit

- Erstellung/Aktualisierung von Abwicklungsplänen

 Beschaffung und Aufbereitung erforderlicher 

Informationen für die Bewertung der Abwicklungs-

fähigkeit und Erstellung von Abwicklungsplänen

 Fokus auf Meldewesen für die Abwicklungsplanung 

(Durchführungsverordnung (EU) 2018/1624) und 

Umsetzung/Änderungen für Meldungen in 2020
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2 Datenanforderungen im Rahmen der Abwicklungsplanung

Informationsbeschaffung und - aufbereitung

(Mindest-)Angaben in den Meldebögen gemäß Anhang I 

Weitere Informationen 

(z.B. SRB: LDR, CFT, FMI; BaFin-LDR)

Aufsichtliche Meldungen / Nationale Meldungen

Meldungen der Bankenstatistik

Sanierungsplan

Gemeinsame Inhalte des Sanierungs- und Abwicklungsplans

Abwicklungsplan (Auszug)

Strategische Unternehmensanalyse

 Organisations-, Eigentümerstruktur, Governance

 Vermögens-, Finanz-, Kapital-, Ertragslage und 
Risikoposition

 Geschäftsmodell/wesentl. Aktivitäten

 Kerngeschäftsbereiche /Kritische Funktionen

 Interne/Externe Verflechtungen

 Kritische Systeme / Infrastruktur/ kritische 
Dienstleistungen

Abwicklungstrategie

 Public Interest Assessment

 Verlustabsorptionsfähigkeitskapazität

 MREL-berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten



3 Durchführungsverordnung (EU) 2018/1624 (1/2)

Übersicht
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Inhalte Vorgaben

Mindestmeldeanforderungen Angaben in den Meldebögen gemäß Anhang I

Verfahrenstechnische Anforderungen Häufigkeit, Meldestichtage, späteste Einreichungstermine

Datenaustausch- und Präsentationsformate Datenpunktmodell, XBRL Taxonomie, Befüllungs-/Validierungsregeln

Regelungen für die Zusammenarbeit von Aufsichts- und Abwicklungsbehörden

 Es liegt im Ermessen der Abwicklungsbehörde, unter Beachtung des Proportionalitätsgrundsatzes 

vereinfachte oder zusätzliche Meldepflichten für kleinere oder größere Institute zu definieren.

 Gemeinsame Prüfungspflicht der Aufsichts- und Abwicklungsbehörden, ob für die Erstellung von 

Abwicklungsplänen erforderliche Angaben bereits vorliegen.

Die Durchführungs-VO legt fest, welche Informationen zu welchen Zeitpunkten und in welcher Form von 

Instituten und - im Fall von Gruppen – von Unionsmutterunternehmen bereitzustellen sind.



https://eba.europa.eu/risk-analysis-and-

data/reporting-frameworks/reporting-

framework-2.9
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Meldebo-

gennummer

Meldebo-

gencode
Bezeichnung des Meldebogens bzw. der Meldebogengruppe

Kurzbezeich-

nung

1 Z 01.00 Organisationsstruktur ORG

2 Z 02.00 Struktur der Verbindlichkeiten LIAB

3 Z 03.00 Eigenmittelanforderungen OWN

4 Z 04.00 Finanzielle Verflechtungen innerhalb der Gruppe IFC

5,1 Z 05.01 Verbindlichkeiten gegenüber wichtigen Gegenparteien MCP 1

5,2 Z 05.02 Außerbilanzielle Posten von wichtigen Gegenparteien MCP 2

6 Z 06.00 Einlagenversicherung DIS

Kritische Funktionen und Kerngeschäftsbereiche

7,1 Z 07.01 Wesentlichkeit der wirtschaftlichen Funktionen FUNC 1

7,2 Z 07.02 Kritische Funktionen nach Rechtsträgern FUNC 2

7,3 Z 07.03 Kerngeschäftsbereiche nach Rechtsträgern FUNC 3

7,4 Z 07.04 Kritische Funktionen in den Kerngeschäftsbereichen FUNC 4

8 Z 08.00 Kritische Dienstleistungen SERV

FMI-Dienstleistungen - Anbieter und Nutzer

9 Z 09.00 FMI-Dienstleistungen - Anbieter und Nutzer - Zuordnung zu kritischen Funktionen (FMI) FMI 1

Informationssysteme

10,1 Z 10.01 Kritische Informationssysteme (Allgemeine Angaben) CIS 1

10,2 Z 10.02 Zuordnung der Informationssysteme CIS 2

INFORMATIONEN ÜBER UNTERNEHMEN, GRUPPENSTRUKTUR UND VERFLECHTUNGEN

ANGABEN ZU BILANZIELLEN UND AUSSERBILANZIELLEN POSTEN

KERNGESCHÄFTSBEREICHE, KRITISCHE FUNKTIONEN UND INFORMATIONSSYSTEME SOWIE FINANZINFRASTRUKTUREN

Format (2020)

1. DVO 2018/1624

2. EBA 

Validierungsregeln

3. Data Point Model 

(DPM) v2.9.1

4. EBA XBRL v2.9 

(Phase 1)

3 Durchführungsverordnung (EU) 2018/1624 (2/2)

Verfahren

 Häufigkeit: jährlich

 Meldestichtag: 31. 

Dezember des 

Vorjahres

 Spätester Ein-

reichungstermin: 

30. April jeden 

Jahres

Meldebögen gemäß Anhang I
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4 Verwaltungspraxis der BaFin

 Die Verwaltungspraxis der BaFin ist im Rundschreiben 09/2019 (A) – Meldung von Informationen 

für die Abwicklungsplanung (MIA) niedergelegt.

 Das Rundschreiben richtet sich ausschließlich an Unternehmen oder Gruppen, für die die 

Bundesanstalt als nationale Abwicklungsbehörde zuständig ist (Less Significant Institutions -LSI).

 Unternehmen oder Gruppen, für die der Ausschuss für die einheitliche Abwicklung (SRB) 

zuständig ist, werden vom Anwendungsbereich des Rundschreibens nicht erfasst. Die 

Bereitstellung von Informationen richtet sich allein nach den vom SRB verlautbarten Vorgaben:

https://srb.europa.eu/en/content/reporting
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Exkurs: Vereinfachte Anforderungen

Die Abwicklungsbehörde hat die Auswirkung 

 eines Ausfalls eines Instituts oder einer Gruppe auf das 

Finanzsystem, die Finanzstabilität oder die Realwirtschaft

 eines Insolvenzverfahrens auf Finanzmärkte, auf andere 

Unternehmen der Finanzbranche einschließlich deren 

Refinanzierung oder auf die Realwirtschaft 

zu beurteilen.

Prüfungskriterien sind gem. Delegierte Verordnung 
(EU) 2019/348 der Kommission, u. a. :

 Art, Umfang und Komplexität der Geschäftsaktivitäten

 Eigentümerstruktur, Rechtsform, Risikoprofil

 Verflechtung/Vernetzung

 Bereitstellung von kritischen Funktionen

Vorgehensweise

 Kategorisierung nach Art des Abwicklungsplans

 Individueller Abwicklungsplan

 Gruppenabwicklungsplan

5 Bestimmung institutsspezifischer Meldeanforderungen (1/2)

 Prüfung, ob vereinfachte Anforderungen gemäß 

Art. 11 Abs. 3 und 4 SRM-VO i. V. m. § 41 SAG 

angewendet werden können im Hinblick auf:

 Inhalt und Detailgrad der Abwicklungspläne

 Zeitrahmen und Aktualisierungsfrequenz für die Pläne

 Inhalt und Detailgrad der von den Instituten 

angeforderten Informationen

 Detailgrad der Abwicklungsfähigkeitsprüfung



02.12.2019Datenanforderungen und Reporting 9

5 Bestimmung institutsspezifischer Meldeanforderungen (1/2)

 Für die Anwendung von vereinfachten Anforderungen auf in Deutschland ansässige CRR-Institute hat die 

BaFin auf Basis der EBA-Kriterien ein Modell entwickelt, anhand dessen die Einordnung der Institute erfolgt.

 Das Modell bewertet u. a. die Auswirkungen eines Institutsausfalls auf Finanzmärkte, andere Institute und 

Finanzierungsbedingungen und insbesondere, ob ein Insolvenzverfahren ohne negative Auswirkungen 

durchgeführt werden kann.

Nachteilige 

Auswirkungen?

Vereinfachte Anforderungen 

grundsätzlich anwendbar?

Abwicklungsplantyp

Wahrscheinlich Nein Plan ohne Erleichterungen 

(Fully Fledged - FF)

Möglich Ja Proportionaler Plan (Vereinfachungsstufe 1 – SOV1)

Unwahrscheinlich Ja Standardisierter Plan (Vereinfachungsstufe 2 – SOV2)

 Das Ergebnis der Prüfung hat Einfluss auf den Umfang der Meldeanforderungen.
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6 BaFin Meldeanforderungen 2020

Plantyp: 

Fully Fledged / SOV1

 Grundsätzlich 

Meldebögen gem. 

Anhang I der Durch-

führungs-VO 

 Ggf. weitere 

Informationen gemäß 

institutsspezifischer 

Unterrichtung, z.B.

BaFin-LDR (Excel)

Plantyp: 

SOV2

Keine Meldepflicht; 

Daten werden 

vollständig aus dem 

bankaufsichtlichen 

Meldewesen 

generiert

 Individuelle Unterrichtung aller Institute, die Informationen an die BaFin zu übermitteln haben, mit welchen 

konkreten Angaben und in welchem Format diese 2020 zum Einreichungstermin zu übermitteln sind; 

 Solange keine Mitteilung erfolgt ist, keine Einreichung von Meldebögen und weiterer 

Informationen an die BaFin notwendig.

Meldestichtag: 31.12.2019

Spätester 

Einreichungstermin: 30.04.2020

EBA Validierungsregeln 

Data Point Model (DPM) v2.9.1

EBA XBRL v2.9 (Phase 1)

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

BaFin-LDR (Excel)
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7 Zusammenfassung

 Mit den Datenanforderungen 2020 setzt die BaFin 

die Durchführungs-VO (EU) 2018/1624 um.

 SOV2-CRR-Kreditinstitute, bei denen das Insolvenz-

verfahren mit allerhöchster Wahrscheinlichkeit ohne 

negative Auswirkungen vorgenommen werden kann, 

sind von der Einreichung von Meldungen befreit.

 Meldepflichtige Institute oder Gruppen (FF, SOV1) 

werden individuell seitens der BaFin über die 

einzureichenden Meldungen unterrichtet.

 Die Meldebögen gem. Anhang I der Durchführungs-

VO sind über das BaFin MVP-Portal im Fachverfahren 

„NAB-Abwicklungsplanung“ ausschließlich gemäß 

der technischen Vorgaben des EBA Reporting 

Framework 2.9 einzureichen.


